
D
ie schönsten Impressio-
nen vom Kocher-Jagst-
Radweg sucht das Land-

ratsamt in Schwäbisch Hall im
Rahmen eines Video-Wettbe-
werbs für Hobbyfilmer. Hinter-
grund: Der Radweg durch Hohen-
lohe ist als Qualitätsroute mit

vier Sternen vom Allgemeinen
Deutschen Fahrradclub (ADFC)
ausgezeichnet worden, freuen
sich die Touristik-Experten des
Landkreises. Aus diesem Anlass
ruft die Arbeitsgemeinschaft Ko-
cher-Jagst-Radweg zum ersten

Mal zu einem Videowettbewerb auf.
Der maximal zwei Minuten lange
Film kann Ausschnitte aus einer Ta-
gestour oder aus einer kompletten
Rundtour zeigen – mit schönen Aus-
blicken oder idyllischen Stellen. Da-
bei können alle Techniken zum Ein-
satz kommen.

Die Teilnehmer werden in drei Ka-
tegorien – je nach Alter – eingeteilt:
bis 20 Jahre, 21 bis 44 Jahre und äl-
ter als 45 Jahre. Als Hauptpreis gibt
es in jeder Kategorie je einen Sach-
preis im Wert von 500 Euro sowie
Übernachtungsgutscheine, gespon-
sert von den Sparkassen in den
Landkreisen Hohenlohe, Ostalb,
Schwäbisch Hall und Heilbronn.

Info Auskünfte zum Wettbewerb
und den Teilnahmebogen gibt es un-
ter Telefon 07 91 / 7 55 74 44, per
E-Mail unter info@kocher-jagst.de
oder auf der Webseite www.kocher-
jagst.de

Von der sportlichen Seite be-
trachtet, verlief das 51. Gaildor-
fer Motocross auf hohem Ni-
veau. Gesellschaftlich hat die
Veranstaltung Kultstatus. Nur
ein Unfall trübt die Freude über
das Motorsport-Event.

PETER LINDAU

Gaildorf. Der Unfall ereignete sich
im ersten Lauf der Kategorie Youngs-
ter. Wie die Polizei berichtet, verlor
gestern um 13.41 Uhr ein Fahrer bei
einem Sprung die Kontrolle über
seine Maschine und stürzte damit

aus etwa zwölf Metern Höhe gegen
den hölzernen Sicherheitszaun. Di-
rekt hinter dem Zaun hielten sich
Zuschauer auf. Ein zehn Jahre altes
Mädchen erlitt Kopfverletzungen
und wurde mit einem Rettungshub-
schrauber in eine Klinik geflogen,
berichtet die Polizei. Das Rennen
wurde unterbrochen. Wie MSC-Gail-
dorf-Vorsitzender Ralf Schweda
und Jürgen Jäckel vom Organisati-

onsteam erklären, habe man sofort
Kontakt zur Leitstelle des ASB-Ret-
tungsdienstes aufgenommen und
den Krisenstab zu einer Bespre-
chung zusammengerufen. Die Ver-
antwortlichen des ADAC und des
MSC Gaildorf haben sich überlegt,
die Veranstaltung zu beenden. Als
dann die Nachricht aus dem Kran-
kenhaus kam, dass für das Kind
keine Lebensgefahr besteht und die

Polizei die Rennstrecke wieder frei-
gab, habe man sich entschieden,
das Motocross weiterlaufen zu las-
sen. Ralf Schweda kann sich erin-
nern, dass es vor 20 Jahren auf dem
Motocross einen ähnlichen Unfall
gab, bei dem ein Kind beteiligt war.

Der MSC Gaildorf und der ADAC
bedauern den Unfall sehr, bei dem
neben dem Kind vier weitere Zu-
schauer leicht verletzt wurden. Der

verunglückte Fahrer blieb unver-
letzt. Während der Rettungs- und
Überprüfungsmaßnahmen wurde
das Programm für die Dauer von
etwa einer Stunde gestoppt. Neben
den Besatzungen von drei Rettungs-
wagen und zwei Notärzten waren
ein Rettungshubschrauber, vier
Streifenwagen der Polizei sowie ein
Polizeihubschrauber im Einsatz.
Die Besatzung des Polizei-Helikop-
ters fertigte um 14.20 Uhr im Schwe-
beflug Übersichtsaufnahmen der
Unfallstelle an.

Der erste Lauf der Youngster-Se-
rie wurde nicht gewertet. Die Veran-
staltung wurde mit der Kategorie
MX Masters fortgesetzt. Gegen 17

Uhr zog MSC-Vorsitzender
Schweda Bilanz und sprach „von
deutlich mehr Zuschauern an der
Strecke als im Vorjahr“. Insgesamt
hat der MSC am Wochenende
16 000 Motocross-Gäste gezählt.

Info Mehr zum sportlichen Gesche-
hen und zum Rahmenprogramm des
51. Gaildorfer Motocross heute auf
den Seiten 18 bis 20.

Einen Moment nach dieser Szene krachte der Verfolger dieses Fahrers in den hölzer-
nen Sicherheitszaun und verletzte Zuschauer. Foto: Peer Hahn

Rund 16 000 Zuschauer sahen über das Wochenende beim 51. Gaildorfer Motocross viele spektakuläre Szenen. Der Start dieses Laufs zum Youngster-Cup endete am
Sonntagnachmittag mit einem Tumult. Nach einem Unfall zur Mittagszeit hat sich der MSC Gaildorf überlegt, die Veranstaltung zu beenden. Foto: Peer Hahn

Leichte Beute
Schwäbisch Hall. Ein Diebe spazierte
am Freitag gegen 18.30 Uhr in eine
Wohnung in der Straße „Auf der
Schied“ in Schwäbisch Hall hinein.
Der Wohnungsschlüssel steckte näm-
lich außen im Schloss. Im Flur öffnete
er eine Umhängetasche und stahl da-
raus eine Geldbörse. Der Kommentar
der Polizei: „Gelegenheit macht
Diebe“.

Schwer verletzt
Satteldorf. Ein 25-jähriger Kradfah-
rer wurde bei einem Unfall am Sams-
tag bei Satteldorf schwer verletzt. Er
fuhr mit überhöhter Geschwindig-
keit, kam in einer Kurve auf die Ge-
genfahrspur, wo er frontal mit einem
entgegenkommenden Audi zusam-
menstieß. Dem Autofahrer gelang es
noch, sein Fahrzeug bis zum Still-
stand abzubremsen. Trotzdem wurde
der Krad-Lenker über den Frontbe-
reich des Audi hinweg und in den
Straßengraben geworfen. An beiden
Fahrzeugen entstand Totalschaden
in Höhe von 8000 Euro.

Tresor geknackt
Untermünkheim. In der Nacht zum
Freitag drangen Einbrecher gewalt-
sam in das Büro einer Tankstelle in
der Robert-Bosch-Straße in Kupfer
ein. Es wurden aus einer Kasse rund
1000 und aus einem Tresor über
20 000 Euro Bargeld sowie Zigaret-
ten im Wert von circa 20 000 Euro ge-
stohlen.

Durch die Region radeln, filmen – und gewinnen

NOTIZEN

Rennprogramm wird
eine Stunde später
fortgesetzt

Videos vom Kocher-Jagst-Radweg werden gesucht – und die schönsten Filme ausgezeichnet.  Archivfoto

Cross von Unfall überschattet
10 Jahres altes Mädchen am Kopf verletzt – Motorsportclub zählt 16 000 Besucher

Maschine kracht
gegen hölzernen
Sicherheitszaun
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